
Dr. Franz Leonhard, Anleitung für die juristischen Übungs­
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Die kleine Schrift beschränkt sich in der Hauptsache auf 
die Frage der Anfertigung von Gutachten. Sie tut dies in 
sehr aufschlußreicher und einprägsamer Weise und kann Stu­
denten wie Referendaren nur empfohlen werden. Wenn sich 
alle, die es angeht, ihren Inhalt zu eigen machen wollten, 
würden immer sich wiederholende Klagen der Prüfungskom­
missionen über typische Fehler der schriftlichen Arbeiten ver­
stummen können. Die ,,10 kurzen Regeln“, die der Verfasser 
am Schlüsse zusammenstellt, werden, so selbstverständlich sie 
auch erscheinen mögen, immer wieder mißachtet. Vielleicht 
könnten diese Regeln noch um zwei vermehrt werden, die sich 
im Texte finden und gegen die ebenfalls häufig, selbst in der 
Assessorprüfung, verstoßen wird: „Zunächst ist die Aufgabe 
genau durchzulesen“ und „Jede Arbeit soll vollständig sein, 
sich auf das Notwendige beschränken und klar sein“.

Der Verf. und der Verlag verdienen allen Dank, daß sie 
den jungen Juristen wieder ein so brauchbares und preis­
wertes Hilfsmittel an die Hand gegeben haben. Auf diesem 
Gebiete sind zwar früher viele Anleitungen erschienen; sie 
sind aber meist nicht mehr greifbar und zum Teil auch in­
haltlich überholt. Bei einer Neuauflage, die wohl nicht lange 
auf sich warten lassen wird, werden einige Kleinigkeiten zu 
berichtigen sein, die dem gegenwärtigen Rechtszustande nicht 
mehr entsprechen. So kann das Jagdrecht nicht mehr den 
landesrechtlichen Instituten zugezählt werden. Auch sollte 

«die Zulässigkeit der Eigentumsklage (§ 985 BGB) gegen den 
mittelbaren Besitzer nicht mehr als der näheren Erörterung 
bedürftig bezeichnet werden, nachdem diese alte Streitfrage 
jetzt wohl allgemein in Theorie und Praxis als im bejahenden 
Sinne gelöst angesehen werden kann. Dr. Hartwig
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